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Befund-Nr.: 1160/2/23  

Auftraggeber: STEINPUNKT 

  Kalk- und Mergelwerke Heinrich Müller GmbH & Co. KG 

  Kalkstraße 8, 33790 Halle/Westfalen 

Inhalt des Auftrages:  Eignungsprüfung eines Substrates nach den  

  Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2, Ausgabe 2010 der FLL 

  (Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V.) 

Hier: Substrat für die Pflanzgrubenbauweise 2 

  (überbaute Pflanzgrube) 

Werk: Halle/Westfalen 

Prüfgut: Baumsubstrat 

Sortenbezeichnung: „t e r r a v i l   II“ 

Substratkomponenten: Lava, Kesselsand, Kompost, Sand 

Probenahme:  01.02.2023 durch den AG, von Halde im Herstellerwerk 

Probeneingang: 01.02.2023 / 14:30 Uhr, 70 kg (Probeneingangs-Nr.: B5323) 

 

 

 

Verteiler: 2 x AG (1 x Orig., 1 x pdf) 

 

Der Befund umfasst   6   Seite(n) und   4   Anlage(n)  
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1.  Vorgang 

Die STEINPUNKT / Kalk- und Mergelwerke Heinrich Müller GmbH & Co. KG, Hal-
le/Westfalen, beauftragte die Dr. Moll GmbH & Co. KG, das am 01.02.2023 angelieferte 
Baumsubstrat „terravil II“  hinsichtlich der Materialanforderungen für die Pflanzbaugru-
benweise 2 gem. der o.g. FLL-Richtlinie zu untersuchen.  

2. Untersuchungsumfang 

Im Rahmen dieser Eignungsprüfung wurden am Baumsubstrat „terravil II“ die folgenden 
Untersuchungen durchgeführt: 

 Bestimmung der Korngrößenverteilung gem. DIN EN ISO 17892-4 

 Bestimmung der Proctorwerte gem. DIN 18127 

 Ermittlung der maximalen Wasserkapazität gem. 
FLL Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2, Ausgabe 2010, Anhang A 

 Ermittlung der Luftkapazität gem. 
FLL Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2, Ausgabe 2010, Anhang A 

 Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit gem.  
FLL Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2, Ausgabe 2010, Anhang A  

 Bestimmung des Glühverlustes 18128 

 Bestimmung der Bodenreaktion pH-Wert (VDLUFA A 5.1.1 

 Bestimmung des Salzgehaltes  (VDLUFA A 10.1.1 / A 13.4.2) 

3.  Versuchsergebnisse 

3.1. Korngrößenverteilung 

An der Materialprobe wurde die Korngrößenverteilung durch Nass-Siebung gem. DIN EN 
ISO 17892-4 ermittelt. Das Versuchsergebnis ist auf Anlage 1 als Körnungslinie dargestellt.  

Danach weist die untersuchte Probe ein Kornspektrum von 0-22 mm auf und ist gem.      
DIN 18915 der Bodengruppe 2 (nichtbindiger Boden) zuzuordnen. 

Der Anteil der Kornfraktion d 0,063 mm – d 2,0 mm beträgt 49,4 M.-% . 
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3.2 Bodenwasser- / Bodenlufthaushalt 

 3.2.1 Proctorversuch 

Für die Prüfkörperherstellung zur Bestimmung der Wasserkapazität, Luftkapazität und Was-
serdurchlässigkeit wurden zunächst die Proctordichte und der optimale Wassergehalt gemäß 
den Versuchsbedingungen nach DIN 18 127 im Proctorzylinder d = 15 cm bestimmt. Die 
Versuchsergebnisse sind auf Anlage 2 als Proctorkurve dargestellt. Die Proctorwerte betra-
gen:  

 
Baumsubstrat  

 

100 %  
Proctordichte 
pr   (t/m3) 

optimaler  
Wassergehalt 

Wpr   (%) 

95 %  
Proctordichte 
pr   (t/m3) 

Prüf-
wassergehalt 
0,95 Wpr (%) 

„terravil II“ 1,619 19,0 1,538 18,1 
 

Anschließend sind auf der Grundlage der o.g. Proctorwerte 3 Prüfkörperserien (á 3 Prüfkör-
per) mit einem Verdichtungsgrad von jeweils Dpr = 95 % und einem Prüfwassergehalt von 
Wpr 0,95 hergestellt worden.  

 3.2.2 Wasserkapazität 

Die maximale Wasserkapazität wurde nach 24-stündiger Überstausättigung gemäß Anhang 
1a , Abschnitt 5.1 der o.g. FLL-Richtlinie ermittelt. Danach ergaben sich die folgenden 
Wasserkapazitäten: 

Baumsubstrat 
 

Prüfkörper 1 
Wkmax (Vol.-%) 

Prüfkörper 2 
Wkmax (Vol.-%) 

Prüfkörper 3 
Wkmax (Vol.-%) 

Mittelwert 
Wkmax (Vol.-%) 

„terravil II“ 28,6 28,3 28,7 28,5 

 3.2.3 Luftkapazität 

Nach Bestimmung des Luftvolumens bei maximaler Wassersättigung ergaben sich an den 
untersuchten Prüfkörpern folgende Luftkapazitäten: 

Baumsubstrat 
 

Prüfkörper 1 
Lk (Vol.-%) 

Prüfkörper 2 
Lk (Vol.-%) 

Prüfkörper 3 
Lk (Vol.-%) 

Mittelwert 
Lk (Vol.-%) 

„terravil II“ 12,2 12,6 12,0 12,3 
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 3.2.4 Wasserdurchlässigkeit 

Zur Ermittlung der Wasserdurchlässigkeit wurden ebenfalls drei Prüfkörper nach den o.g. 
Einbaukriterien hergestellt. Die Messungen erfolgen im wassergesättigten Zustand gemäß 
Anhang 1a , Abschnitt 5.2 der o.g. FLL-Richtlinie. Die Wasserdurchlässigkeitsbeiwerte be-
tragen: 

Baumsubstrat   Wasserdurchlässigkeit  kf (m/s)   
 1. Prüfkörper 2. Prüfkörper 3. Prüfkörper Mittelwert 

„terravil II“ 1,1 E-05 9,9 E-06 1,4 E-05 1,2 E-05 

 

3.3 Bodenchemische Kennwerte 

 3.3.1 Glühverlust 

An der Probe wurde der Anteil an organischen Bestandteile durch Glühverlust ermittelt (vgl. 
Anl. 3) Es ergab sich ein Glühverlust von Vgl = 1,8 % . 

 3.3.2 Bodenreaktion 

Im Rahmen der chemischen Bodenanalysen wurden die Bodenreaktionen (ph-Wert) nach 
VDLUFA A 5.1.1 bestimmt. Der pH-Wert beträgt 7,1 . 

 3.3.3 Salzgehalt 

Die Bestimmung des Salzgehaltes erfolgte im Wasserauszug gem. VDLUFA A 10.1.1 . Da-
nach ergab sich ein Salzgehalt von 56 mg/100g . 

 3.3.4 Nährstoffgehalt 

Die Deklaration nach der Düngemittelverordnung und Ermittlung der Nährstoffzugabe er-
folgt erst bei der Pflanzung. 

3.4 Tragfähigkeit und Verdichtung 

Die Tragfähigkeit ist mittels Feldversuch zu überprüfen. Im Baufeld ist auf der Oberkante 
des Substrates ein Verformungsmodul von EV2 ≥ 45 MN/m² nachzuweisen. Um die vegeta-
tionstechnischen Eigenschaften zu erhalten, darf der Verdichtungsgrad Dpr 95 % nicht über-
schreiten. 
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4. Beurteilung 

In der nachfolgenden Tabelle sind die erzielten Versuchsergebnisse den Anforderungen 

an Baumsubstrat für die Pflanzgrubenbauweise 2 gem. FLL-Richtlinie „Empfehlungen 

für Baumpflanzungen, Teil 2, Ausgabe 2010“ gegenübergestellt. 

 

 
Eigenschaften 

S o l l - W e r t  
gem. FLL-Richtlinie „Empfeh-

lungen für Baumpflanzungen“ 

I s t - W e r t 
der untersuchten  
Materialprobe 
„terravil II“ 

 
Körnungslinienbereich 1)  

Körnungslinienbereich für 
Pflanzgrubenbauweise 2 

Körnungslinie verläuft im 
empfohlenen Bereich 

Anteil der Kornfraktion 
d = 0,063 – 2,0 mm 

 
≥ 30 M.-% 

 
49,4 M.-% 

Maximale 
Wasserkapazität WKmax 

 
≥ 25 Vol.-% 

 
28,5 Vol.-% 

Luftkapazität 
LK bei WKmax 

 
≥ 10 Vol.-% 

 
12,3 Vol.-% 

Luftkapazität 2) 
LK bei pF 1,8 

 
≥ 15 Vol.-% 

 
- 

Gesamtporenvolumen GPV ≥ 35 Vol.-% 40,8 Vol.-% 

Wasserdurchlässigkeit kf  ≥ 5,0 x10-6 m/s 
≤ 5,0 x10-4 m/s  

 
1,2 x10-5 m/s 

Organische Substanz 1 - 2 M.-% 1,8 M.-% 

Bodenreaktion (ph-Wert) 5,0 – 8,5 7,1 

Salzgehalt (Wasserauszug)  ≤ 150mg/100g 56 mg/100g 

Salzgehalt (Gipslösung) 3) ≤ 100mg/100g - 

 
1) Empfohlener Körnungslinienbereich dient als Orientierungshilfe  
2) Nur zu bestimmen, wenn Luftkapazität bei WKmax < 10 Vol.-%  
3) Nur zu bestimmen, wenn Salzgehalt (Wasserauszug) > 150 mg/100 g  
 

Wie die Versuchsergebnisse der untersuchten Probe zeigen, werden die o.g. Anforde-

rungen im vollen Umfang eingehalten. 

Das untersuchte Baumsubstrat „terravil II“ ist somit für die Verwendung als Baumsub-

strat für die Pflanzgrubenbauweise 2 (überbaute Pflanzgrube) als geeignet zu bezeich-

nen. 
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